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119. Delegiertenversammlung 

5. März 2021 

 
Infolge Covid19-Pademie wird die Delegiertenversammlung 

schriftlich durchgeführt. 

 

www.swiss-cycling-bern.ch 
  

http://www.swiss-cycling-bern.ch/
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Gemäss Verordnungen des Bundes und der Berner Kantonsregierung über Massnahmen zur 

Bekämpfung der Covid-19-Epidemie kann die 119. Delegiertenversammlung von Swiss Cycling 

Kanton Bern vom 5.3.2021 physisch nicht stattfinden. Die Beschlüsse müssen auf dem 

Korrespondenzweg eingeholt werden. Die Ehrenmitglieder, die Delegierten der Vereine und 

Regionalverbände sowie die übrigen Stimmberechtigten (Verbandsleitung) werden eingeladen, 

schriftlich (mit Hand-Zeichensetzung [ X ]) zu den Traktanden auf dem ihnen separat 

zugestellten Stimm- und Wahlzettel Stellung zu nehmen. Der Stimm- und Wahlzettel ist 

ausgefüllt auf dem Postweg bis 5. März 2021 (Datum Poststempel) zu senden an: 

Anton Hänni, Präsident Swiss Cycling Kanton Bern, Inselrain 25, 3173 Oberwangen 
(Rückantwort per mail möglich; jedoch ebenfalls nur an den Präsidenten). 
 

 

 

Traktandenliste für die schriftliche DV 2021 

(Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler entfällt) 

 

1.  Protokoll der 118. DV vom 6.3.2020 

2.  Genehmigung der Jahresberichte 2020 

3.  Genehmigung der Jahresrechnung 2020 

4.  Festsetzung des Mitgliederbeitrages 2021 

       Antrag der Verbandsleitung:  - kein pro Kopf-Beitrag für 2021 

       (Die an der DV 2020 beschlossene Vereinspauschale bleibt jedoch in Kraft) 

5.  Genehmigung des Voranschlages 2021 

6.  Anträge 

       a) der Verbandsleitung  (Ziffer 4 hievor) 

     b) der Regionalverbände  keine 

      c) der Vereine    keine 

      d) der Ehrenmitglieder  keine 

7.  Aufnahme Vereine angrenzender Kantone in Swiss Cycling Kanton Bern 

8.  Wahlen (Periode 2021 – 2023) 

     a) Wiederwahl Michael Bohnenblust, Vize-Präsident 

       b) Wiederwahl Marlise Nydegger, Kassierin 

9.  Kenntnisnahme des Jahresprogrammes 2021 

10. Bestimmen des Ortes der Delegiertenversammlung 2022 

11.  Ehrungen / Ernennung Ehrenmitglieder 

12.  Verschiedenes 

13.  Totenehrung 
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Jahresbericht Kantonalpräsident 2020 
 

Auch im Corona-Sportjahr 2020 haben Berner Radsportlerinnen und Radsportler in diversen 

Sparten und Disziplinen hervorragende Resultate erzielt und ausgezeichnete Leistungen 

erbracht. Die Verbandsleitung gratuliert allen Athletinnen und Athleten. Für Einzelheiten 

verweise ich auf den tollen Medaillenspiegel unseres Sportchefs, Hans Harnisch. 

Statutarische Geschäfte 

Die Delegierten trafen sich am 6. März 2020 zur 118. Delegiertenversammlung im Parkhotel 

in Langenthal, organisiert vom VMC Aarwangen. Dem Versammlungsprotokoll können alle 

Details entnommen werden. 

Die Verbandsleitung traf sich im abgelaufenen Verbandsjahr zu drei Sitzungen, wovon 

1x situations-bedingt per Videokonferenz. Dazwischen wurde via Mailverkehr untereinander 

kommuniziert. 

Eine Präsidentenkonferenz fand im 2020 nicht statt. 

Ohne die stille, zuverlässige Arbeit unseres Sekretärs, Beat Kurt (RCOB), könnten diese zahl- 

reichen Geschäfte (Einladungen, Protokolle, Adresslisten) nicht erledigt werden. Ich danke 

Beat an dieser Stelle ganz herzlich für seinen Einsatz. Das gleiche gilt für Marlise Nydegger 

(RCOB), unsere zuverlässige Kassiererin; sie bediente uns stets mit aktuellem Zahlenmaterial 

und zeichnet für Jahresrechnung und Budget verantwortlich. 

Veranstaltungen 

Ausser dem Trainingslager Tenero mit einer stattlichen Teilnehmerzahl von 22 plus 6 Leiter 

waren viele Anlässe unserer Mitgliedervereine von Corona betroffen. 

Die Verbandsleitung dankt an dieser Stelle allen Veranstaltern, Organisatoren und Vereinen 
für das Engagement, den uneigennützigen Einsatz und die geleistete seriöse Arbeit ganz 
herzlich.  
Ohne Veranstalter gäbe es keine Rennen und demzufolge auch keine Startmöglichkeiten für  
unsere Radsportlerinnen und Radsportler. 

Sportbetrieb/Nachwuchsförderung 

Wir sind stolz, Trägerverein des TSP Mittellands zu sein, der unter der Leitung von Hans 

Harnisch und Michael Würmli ab 2021 noch breiter abgestützt und vielfältiger agiert. 

Webseite 

Die Webseite wird seit Jahren hervorragend durch Michael Bohnenblust (RSCA) betreut.  

Ich danke ihm ganz herzlich. Die Webseite dient der Verbandsleitung als wichtiges 

Kommunikationsmittel gegenüber den Vereinen und den Mitgliedern. Dank der Innovation und 

dem Engagement des Webmasters konnten die Inhalte aktuell und informativ gehalten werden. 

Aussendienst 

Die Verbandsleitung wurde im Verlaufe des Verbandsjahres mit zahlreichen Einladungen 

beehrt. Eine wichtige Aufgabe der VL ist es, den Kantonalverband und somit den Berner 

Radsport nach aussen, das heisst in der Öffentlichkeit zu repräsentieren. Corona-bedingt 

fanden die Sitzungen meistens nicht oder per Videokonferenz statt. 
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Finanzielles 

Über die finanzielle Situation des Kantonalverbandes geben die Jahresrechnung 2020 und das 

Budget 2021 Auskunft. Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 6'628.35 ab. 

Budgetiert ist für 2021 ein Verlust von -CHF 1‘620.00.  

Mutationen 

Eintritte: - Disco Cycle Cross Crew 

Austritte: - VC Bienna-Biel, Radball (Austritt infolge Neustrukturierung SIUC) 

Kantonaler Sportfonds 

Als Kantonalpräsident und Sportfondsverantwortlicher Radsport Kanton Bern durfte ich im 

vergangenen Jahr von Zusagen an aktive Vereine für Veranstaltungen und Material über 

CHF 14'400 (Vorjahr 40'500) validieren und zur Kenntnis nehmen.  

Wegen Corona fielen leider viele Veranstaltungen wie Ostermontag-Rennen Kiesen,  

Berner-Rundfahrt und andere nationale Anlässe aus. 

Swiss Cycling und Bernsport 

Beat Nydegger, (CIO) ist Mitglied des Vorstands (Finanzchef) von Swiss Cycling. 

Eine Delegation der VL besuchte jeweils die statutarischen Anlässe (DV, Präsidentenkonferenz). 

 
Anton Hänni 

Präsident Swiss Cycling Kanton Bern 

Oberwangen, 3. Februar 2021 

 
 
 

 

Trainingslager Swiss Cycling Kanton Bern in Tenero 
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Jahresbericht Sportchef 2020 

 

Der Rennkalender für das Jahr 2020 war in allen Radsportdisziplinen geprägt von Ver- 

schiebungen, Streichung von Kategorien und Absagen. Ähnlich erging es den Vereinen und 

Organisationen, die geführte Trainings und Lehrgänge geplant hatten. Nicht zuletzt waren die 

Radsportler gefordert, mit diesen Umständen eine nachhaltige Saisonplanung zu gestalten. 

„Wo Schatten ist, gibt es auch Licht“ – etwa so könnte man den Medaillenspiegel 2020 der 

Berner Radsportlerinnen und Radsportler betiteln. Trotz den schwierigen Umständen haben 

sich unsere Aushängeschilder in verschiedenen Kategorien und Disziplinen Podestplätze, 

Medaillen, Siege und Meistertitel erkämpft. Der folgende Medaillenspiegel gibt eine Übersicht 

über die nationalen- und internationalen Meisterschaften: 

 

 

Mountainbike -XCO, -XCM und -Downhill 

Erfreulicherweise gab es in allen Disziplinen Podestplätze an den nationalen Meisterschaften, 

die dann noch mit EM- und WM-Medaillen getoppt wurden. Leider war die Weltcup-Saison 

sehr kurz, diese Rennen sind insbesondere auch in den Nachwuchskategorien sehr wichtig, 

denn ohne diese Renneinsätze wird der Sprung in die Elite-Kategorie für unsere jungen Biker 

fast unmöglich.  

  

Vorname Nachname Disziplin Club Rang Was Kategorie

Zina Barhoumi Radquer RSC Aaretal Münsingen 1 SM Elite Frauen

Marlen Reusser Strasse Zeitfahren RV Ersigen 1 SM Elite Frauen

Andreas Schweizer Strasse Zeitfahren RC Steffisburg 1 SM Master 1

Martina Krähenbühl Strasse Berg CI Ostermundigen 1 SM Open Frauen

Fabian Recher Handbike Para Racing Team 1 SM MH4

Nadine Aeberhard BMX BMX Club Blumenstein 1 SM Junior Women

Lutz Weber MTB Downhill RC Steffisburg 1 SM Elite Herren

Tristan Marguet Bahn Elimination RC Olympia Biel 1 SM Elite Männer

Nils Brun Strasse Bike Club Spiez 1 SM Elite national

Tristan Marguet Bahn Madison RC Olympia Biel 1 SM Elite Männer

Tim Rey Bahn Omnium VMC Aarwangen 2 SM U17 Herren

Melanie Maurer Strasse Berg CI Ostermundigen 2 SM Open Frauen

Mathias Flückiger MTB XCO RV Ersigen 2 SM Elite Männer

Noëlle Buri MTB XCO RV Ersigen 2 SM U23 Frauen

Ariane Lüthi  MTB XCM RC Steffisburg 2 SM Elite Frauen

Marlen Reusser Strasse Zeitfahren RV Ersigen 2 WM Elite Frauen

Mathias Flückiger MTB XCO RV Ersigen 2 WM Elite Männer

Marlen Reusser Strasse Zeitfahren RV Ersigen 3 EM Elite Frauen

Marlen Reusser Teamzeitfahren RV Ersigen 3 EM Mixedstaffel

Noëlle Buri MTB XCO RV Ersigen 3 EM Team Relay

Mathias Flückiger MTB XCO RV Ersigen 3 EM Elite Männer

Micah Gross Strasse Zeitfahren RSC Aaretal Münsingen 3 SM Master 1

Chantal/Silvia Cavin/Perrenoud Paracycling Zeitfahren RRC Bern 3 SM Standing Frauen

Ramona Kupferschmied MTB XCO Bike Club Spiez 3 SM U23 Frauen

Lukas Flückiger MTB XCM RV Ersigen 3 SM Elite Männer

Christa von Niederhäusern BMX BMX Club Blumenstein 3 SM Elite Women

Levin Grünig BMX BMX Club Blumenstein 3 SM Junior Men

Tobias Riat MTB Downhill VC Tramelan 3 SM U17 Männer

Lars Heiniger Strasse RV Ersigen 3 SM Elite national

Marc Hirschi Strasse RCC Bern 3 WM Elite Herren

Noëlle Buri MTB XCO RV Ersigen 3 WM Team Relay

Ariane Lüthi MTB Marathon RC Steffisburg 3 WM Elite Frauen
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Strassenrennsport 

Neben den herausragenden Resultaten an EM- und WM gab es weitere Erfolge an inter- 

nationalen Rundfahrten und Eintagesrennen, die Staunen, Begeisterung und auch Stolz in uns 

allen auslöste: mit den Erfolgen von Marc Hirschi und Gino Mäder waren die Tour de France, 

die Klassiker und die Vuelta für uns Berner plötzlich in ein anderes Licht gerückt. Bei den 

internationalen Rennen der Frauen hat Marlen Reusser ebenfalls ein Ausrufezeichen gesetzt. 

Es ist zu hoffen, dass die drei Profis auf der Strasse die Saison im Jahr 2021 erfolgreich und 

gesund bestreiten können. 

Beim Para-Cycling war die Saison sehr kurz, viele Rennen wurden aus dem nationalen- und 

internationalen Rennkalender gestrichen. Dank der Zeitfahr-SM im Belpmoos konnten 

wenigstens die nationalen Meisterschaften sichergestellt werden. Speziellen Dank an dieser 

Stelle dem Verein Switzerland Cycling Unit, der mit wenigen Tagen Vorbereitung die Zeitfahr-

SM Strasse im Belpmoos organisiert und durchgeführt hat. 

BMX und Trial 

Die Disziplinen BMX und Trial waren wohl die am stärksten betroffenen Radsportarten.  

Ausser den nationalen Meisterschaften (ohne Challenge Kategorien) haben im BMX keine 

internationalen Titelkämpfe stattgefunden. Im Trial mussten die Athletinnen und Athleten 

gänzlich auf Meisterschaften verzichten. 

Radquer und Bahn 

Mit dem Radquer im Berner „Weierli“ und dem Tissot Velodrome in Grenchen haben die beiden 

Radsportdisziplinen zwei Wettkampfstätten, die international viel Beachtung erlangt haben. 

Die Ausstrahlungskraft beginnt allmählich zu wirken, in den Nachwuchskategorien befinden 

sich die Berner auf Podest Kurs. Aber auch in den Nachwuchs Nationalkadern von Swiss 

Cycling sind die Berner Athleten in den beiden Disziplinen vertreten. 

Nachwuchsstrukturen im Verein 

Damit ein Medaillenspiegel wie im vergangenen Jahr möglich wird, benötigen wir regionale- 

und nationale Strukturen im Nachwuchsbereich, die gezielt in allen Radsportarten und 

Disziplinen Ausbildungsangebote verfügen. Mit den Vereinen an der Basis sind die geforderten 

Strukturen erst möglich. Die Vereine organisieren die Wettkämpfe, sie rekrutieren aber auch 

Trainer und Betreuer, damit ein Ausbildungsangebot erst möglich ist. Eine Ausbildung zum 

komplett ausgebildeten Spitzenathleten dauert rund 10 Jahre. Während dieser Zeit gilt es, 

möglichst vieles richtig zu machen. Ob Athlet, Eltern, Verein oder Verband, alle tragen 

Mitverantwortung, damit den Jugendlichen eine gesunde Basis für den Weg in den 

Leistungssport oder der Sport als Lebensschule ermöglicht werden kann. 

Nachwuchsstrukturen im Verband – Trainingsstützpunkt Mittelland 

Steht der Verein am Anfang eines Athletenweges, so wird der nächste Schritt auf dem 

Ausbildungsweg der Jugendlichen in der Regel von Swiss Cycling bestimmt. Mit der 

Talentsichtung steht die Qualifikation für die Teilnahme an regionalen Stützpunkttrainings an. 

Der Trainingsstützpunkt (TSP) bietet ein Ausbildungsprogramm an, das als Ergänzung zum 

Vereinsangebot eine weiterführende Ausbildung in verschiedenen Radsport-Disziplinen mit 

professionellen Trainern beinhaltet. 

Swiss Cycling Kanton Bern hat zusammen mit dem TSP Solothurn, dem TSP Grenchen, dem 

Verein Velodrome Suisse und dem Swiss Bike Park in Oberried den TSP Mittelland aufgebaut, 

der ab 2021 mit über 40 Athletinnen und Athleten in den Kategorien U15 bis U19 Trainings in 

allen Olympischen Radsportdisziplinen anbietet. Aktuelle Informationen über den 

Trainingsstützpunkt sind auf der Swiss Cycling Kanton Bern Homepage zu finden.  
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Jugend+Sport   

Mit Jugend+Sport (J+S) hat die Schweiz einzigartige Rahmenbedingungen im Nachwuchs- 

bereich. Auch im Radsport sind viele Erfolge unserer Athletinnen und Athleten auf dieses 

Programm zurück zu führen. Die Trainerbildung erfolgt ausschliesslich über J+S.  

Vereine, Unterverbände, Swiss Cycling und private Organisationen haben im Jahr 2020 im 

Radsport über J+S schweizweit insgesamt CHF 448‘783.00 finanzielle Unterstützung aus- 

gelöst. Davon sind aber nur CHF 21‘855.00 für Angebote im Kanton Bern geflossen.  

 

Die Übersicht zeigt auf, wer sein Angebot über J+S angemeldet hat und wie viele Stunden 

Tätigkeit in Trainings und Lagertagen abgerechnet werden konnte. 

Im Wissen, dass auch andere Vereine und Organisationen ohne J+S Angebot viel für den 

Radsport möglich machen, möchte ich mich an dieser Stelle bei Euch allen bedanken.  

Die Erfolge unserer Nachwuchs- und Elite Athletinnen und Athleten sind ein deutliches 

Zeichen dafür, dass Swiss Cycling Kanton Bern mit seinen Vereinen und dem Trainings- 

stützpunkt eigentlich auf dem richtigen Kurs ist. Gezielte Koordination und Zusammen- 

arbeit werden uns helfen, die Strukturen im Breiten- und Leistungssport nachhaltig zu 

verbessern.  

Den vielen Helferinnen und Helfern im Hintergrund, den Athletinnen und Athleten und den 

Verantwortlichen in den Vereinen möchte ich für ihr Engagement für den Radsport im letzten 

Jahr danken. Die Massnahmen der Pandemie sind nicht immer leicht zu ertragen, umso 

schöner, wenn man seine Freizeit oder sogar seinen Beruf auf dem Velo erleben kann. 

Hans Harnisch 

Sportchef Swiss Cycling Kanton Bern 

Thun, 8. Februar 2021 

  

ORGANISATOR ORT TN_STUNDEN

BMX Emmental Oberburg 1408

BMX-Club Blumenstein Blumenstein 1308

Mountain Bike Club Oberried Niederscherli 1029

RV Ersigen Kirchberg BE 1028

Bike Club Spiez Spiez 778

VELO TRIAL MORON Valbirse-Tramelan Bévilard 751

Einradteam Oberaargau Lotzwil 696

Fun and Run Thun Thun 682

Racing-Club Steffisburg Fahrni b. Thun 676

VC Tramelan Tramelan 662

RSC Aaretal Münsingen Münsingen 525

Biel-Bienne Bikers Biel/Bienne 458

La Sportive plateau de Diesse Prêles 401

VC Meiringen-Brienz Brienz BE 290

Velo Club Lyss Lyss 214

Ski- und Sportclub Walkringen Walkringen 195

Bike Club Lenk Lenk im Simmental 168

Einradverein Thun Thun 114
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Erfolgsrechnung 2020 
 

 Vorjahr 
01.01.2019 – 31.12.2019 

Aktuelles Jahr 
01.01.2020 – 31.12.2020 

Ertrag:     

Mitgliederbeiträge 2’257.00  2’238.00  
Vereinspauschale 3’600.00  3’700.00  
Nachwuchsförderungsgelder TSP   3’323.35  
Kapitalerträge 932.20  407.45  
     
Total Ertrag 6’789.20  9’668.80  
     
     

Aufwand:     

Spoko Radsport  3’329.25  1’570.10 
DV Swiss Cycling Kanton Bern  1’030.90   

Sponsoring/Preisgelder     
Geschenke/Ehrungen     
Unkosten/Spesen  2’500.00  250.00 
Versicherung  192.60  214.00 
Porto/Briefmarken/Spesen  197.20  62.35 
Verbandsbeiträge  800.00  800.00 
Drucksachen/Werbung  238.00  144.00 
Mietaufwand     
     
Total Aufwand  8’287.95  3’040.45 
     
     
Gewinn/Verlust  - 1’498.75  6’628.35 

 

 

 

 

Marc Hirschi holt an der Rad-WM in Imola sensationell die Bronzemedaille 
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Bilanzen 

 

AKTIVEN Eingangsbilanz 
01.01.2020 

Schlussbilanz 
31.12.2020 

   
Kasse 0.00 0.00 
PC-Konto 30-4989-5 8’364.13 15'085.03 
Bank BEKB 54’469.64 54'723.59 
BEKB Namensaktien 5’550.00 5'700.00 
Verrechnungssteuer 70.00 73.50 
Debitoren 0.00 600.00 
Darlehen Swiss Cycling 1.00 1.00 

Anteilschein Bärnerhaus 2.00 2.00 
Mobiliar 1.00 1.00 
   
TOTAL AKTIVEN 68'457.77 76’186.12 

 
 

PASSIVEN Eingangsbilanz 
01.01.2020 

Schlussbilanz 
31.12.2020 

   
Kreditoren 0.00 0.00 
Trans. Passiven 0.00 1'100.00 
Fonds Nachwuchsförderung 25'000.00 25'000.00 

Fonds MTB 2'000.00 2'000.00 
Fonds Veranstaltungen 11'500.00 11'500.00 
   
Eigenkapital alt 31'456.52 29’957.77 
Gewinn/Verlust - 1'498.75 6'628.35 
   
TOTAL PASSIVEN 68'457.77 76’186.12 

 
 
 

 

Nachwuchstraining beim RV Ersigen  
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Budget 2021 

 

Ertrag:   

Mitgliederbeiträge 2'300.00  
Vereinspauschale 3'700.00  
Diverse Erträge 0.00  
Kapitalerträge 400.00  
   

Total Ertrag 6'400.00  
   
   

Aufwand:   

Spoko Radsport  3'000.00 
Trainingsstützpunkt Bern  2’000.00 
Sponsoring/Preisgelder  400.00 
Geschenke/Ehrungen  100.00 

Unkosten/Spesen  1'000.00 
Versicherung  250.00 
Porto/Briefmarken/Spesen  70.00 
Verbandsbeiträge  800.00 
Drucksachen  200.00 
Werbung  200.00 
   
Total Aufwand  8'020.00 
   
   
Gewinn/Verlust -  1'620.00  

 

 

 
Marlen Reusser holt WM-Silber im Einzelzeitfahren  
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Radsport im Kanton Bern  -  Saison 2021 
 

Auch im Jahr 2021 sind im Kanton Bern zahlreiche Anlässe/Rennen usw. geplant. Infolge der 

Covid19-Pandemie wird auf die Publikation eines Rennkalenders aller Disziplinen im Jahres- 

bericht verzichtet. 

Ein aktueller Rennkalender wird auf unsrer Webseite ersichtlich sein: 

 
www.swiss-cycling-bern.ch  
 

 

Matthias Flückiger holt WM-Silber an der Cross Country-Weltmeisterschaft in Saalfelden-Leogang 

 
 
 

Swiss Cycling Kanton Bern ist Mitglied von: 
 

    
 
 

und Partner vom Trainingsstützpunkt Mittelland 

 

http://www.swiss-cycling-bern.ch/

